
Aachen, 30. November 2022 
 
Aufarbeitung im Fall Winfried Pilz 
 
Kindermissionswerk gibt externe, unabhängige Untersuchung für die Jahre 2000 bis 2010 in 
Auftrag  
 
Aachen.  Das Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ hat am 29. November 2022 eine externe, 
unabhängige Untersuchung in Auftrag gegeben, um die Jahre 2000 bis 2010 aufzuarbeiten, in 
denen Winfried Pilz Präsident des Hilfswerks war. Mit der Untersuchung soll etwaiges sexuell 
missbräuchliches Verhalten des ehemaligen Präsidenten des Kindermissionswerks während 
seiner Amtszeit in den Blick genommen werden. Die von der Rechtsanwältin und Mediatorin Dr. 
Bettina Janssen, Köln, durchzuführende Untersuchung wird Anfang Januar 2023 beginnen. Für 
die Untersuchung ist ein Zeitraum von sechs Monaten avisiert. Die Ergebnisse werden 
anschließend in einem Bericht veröffentlicht.   
 
Das Erzbistum Köln hatte in einem öffentlichen Aufruf vom 29. Juni 2022 darüber informiert, 
dass sich der 2019 verstorbene Pilz vor seiner Amtszeit beim Kindermissionswerk in den 70er 
Jahren gegenüber einer schutzbedürftigen Person sexuell missbräuchlich verhalten hat. Der Fall 
Pilz wurde durch die Missbrauchsstudie des Erzbistums Köln dokumentiert. Ende Juni 2022 hatte 
das Erzbistum mögliche weitere Betroffene dazu aufgerufen, sich bei den unabhängigen 
Beauftragten des Erzbistums zu melden. Das Kindermissionswerk schloss sich dem Aufruf 
umgehend an. 
 
Bislang keine Hinweise auf sexuell missbräuchliches Verhalten von Pilz während seiner 
Amtszeit im Kindermissionswerk 
Unmittelbar nach dem Aufruf des Erzbistums Köln hatte das Kindermissionswerk in einem ersten 
Schritt interne Akten wie Personalunterlagen, Vorstandsakten etc. analysiert. Zudem wurden 
Gespräche mit Mitarbeitenden geführt, die mit Pilz zusammengearbeitet haben. Aus diesen 
unmittelbaren Maßnahmen haben sich nach bisherigem Kenntnisstand keine Hinweise auf 
sexuell missbräuchliches Verhalten von Pilz während seiner Amtszeit als Präsident des 
Kindermissionswerks ergeben.  
 
Die jetzt in Auftrag gegebene externe Untersuchung soll weitere Transparenz schaffen und den 
Zeitraum von zehn Jahren, in denen Winfried Pilz Präsident war, mit unabhängigem und 
professionellem Blick durchleuchten. Eingang in die Untersuchung von Dr. Bettina Janssen 
werden alle für diesen Zeitraum relevanten Akten des Kindermissionswerks finden. Darüber 
hinaus wird es im Rahmen der Untersuchung weitere Gespräche mit aktuellen und ehemaligen 
Mitarbeitenden geben, deren Inhalte ebenfalls für den Abschlussbericht ausgewertet werden.  
 
Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ – das Hilfswerk der Sternsinger 
Rund 1.300 Projekte für benachteiligte und Not leidende Kinder weltweit werden jährlich vom 
Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ unterstützt. Einnahmen in Höhe von insgesamt rund 61 
Millionen Euro standen dem Hilfswerk der Sternsinger 2021 für seine Arbeit zur Verfügung. 
Gefördert wurden Projekte in 91 Ländern. Neben der Förderung der Kinder-Hilfsprojekte zählen 
der Einsatz für die Rechte von Kindern weltweit sowie die Bildungsarbeit zu den Aufgaben.  
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Hinweis an die Redaktionen:  
Den Aufruf des Erzbistums Köln vom 29. Juni 2022 finden Sie unter: https://www.erzbistum-
koeln.de/news/Erzbistum-Koeln-bittet-um-Unterstuetzung-bei-Aufklaerung-00001/ 
 
Die Stellungnahme des Kindermissionswerks zur Veröffentlichung des Aufrufs des Erzbistums 
Köln vom 29. Juni finden Sie unter: 
https://www.sternsinger.de/presse/pressemitteilungen/detail/stellungnahme/ 
 
Die Pressemitteilung des Kindermissionswerks vom 14. Juli zur Aufarbeitung finden Sie unter: 
https://www.sternsinger.de/presse/pressemitteilungen/detail/kindermissionswerk-informiert-
ueber-aufarbeitung/ 
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